
 
 
 

PATIENTENINFORMATION 
 
Videonystagmografie (VNG) 
Dauer: ca. 1,5h 
 
Bei Ihnen ist eine Schwindelabklärung im Gehör- und Gleichgewichtszentrum 
geplant. Dabei wird die Funktionstüchtigkeit der Gleichgewichtsorgane geprüft. Es 
werden verschiedene Lagerungs- und Provokationstests durchgeführt (z.B. 
Ohrspülungen mit warmem und kaltem Wasser). Dabei wird ev. Schwindel 
ausgelöst, von dem sich die Patienten normalerweise jedoch nach wenigen Minuten 
wieder erholen. 
 
Um das Untersuchungsergebnis nicht zu verfälschen, ist es wichtig, dass Sie 
4 Tage vor der geplanten Untersuchung keine  Beruhigungs-, Schwindel- und  
Schlafmedikamente  einnehmen (gegebenenfalls vorher mit Ihrem Arzt 
besprechen). Ebenfalls sollten Sie 4 Tage vorher keinen Alkohol  trinken. 
Andere Medikamente wie Blutverdünner oder Blutdruckmedikamente müssen nicht  
abgesetzt werden. 
 
Geschminkte Augen (z.B. Eyeliner und Wimperntusche) sind sehr ungünstig für die 
Untersuchung. Deshalb bitten wir die Patientinnen, die Augen nicht  zu schminken. 
 
Unsere Räumlichkeiten bieten keine Möglichkeit fürs längere Warten  von 
Begleitpersonen. Diese dürfen die Patienten gerne zum vereinbarten Zeitpunkt 
wieder abholen. 
 
Die Untersuchung ist im Krankenkassentarif definiert und die Kosten werden von 
der Krankenkasse nach Abzug von Selbstbehalt und Franchise rückerstattet. 
 
Vestibulär evozierte myogene Potenziale (VEMP) 
Dauer: ca. 10 Minuten 
 
Bei den vestibulär evozierten myogenen Potenzialen handelt es sich um eine 
Zusatzuntersuchung zur Beurteilung des Gleichgewichtsorgans. Durch laute Töne 
gelingt es, ein Teil des Gleichgewichtsorgans zu aktivieren. Das aktivierte Organ 
(Sacculus) löst schwache Muskelspannungen am Körper aus. Diese 
Muskelspannung kann an einem Halsmuskel durch aufgeklebte Elektroden 
gemessen werden. 
 
Die Untersuchung ist im Krankenkassentarif definiert und die Kosten werden von 
der Krankenkasse nach Abzug von Selbstbehalt und Franchise rückerstattet. 


